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Strukturelle Änderungen im neuen Geschäftsjahr 2015  

 
Das Landgericht Düsseldorf wird im Geschäftsjahr 2015 in Zivil- und Straf-
sachen eine ganze Reihe struktureller Änderungen vornehmen. 
 
Im Strafbereich werden zwei zusätzliche Wirtschaftsstrafkammern das 
Landgericht Düsseldorf verstärken. Dank der Hilfe des Justizministeriums des 
Landes Nordrhein-Westfalen und der Präsidentin des Oberlandesgerichts 
Düsseldorf können sechs weitere Richter bei den Wirtschaftstrafkammern 
eingesetzt werden. Damit wird es in der Landeshauptstadt des bevöl-
kerungsreichsten Bundeslandes vier große Wirtschaftsstrafkammern geben, 
die Straftaten nach dem Aktiengesetz und nach dem GmbH-Gesetz sowie 
Straftaten im Bereich des Wirtschaftslebens verhandeln. Voraussetzung ist, 
dass die angeklagten Taten von besonderer Bedeutung sind oder eine 
Verurteilung zu einer Freiheitsstrafe von mehr als vier Jahren erwartet wird. 
Notwendig geworden ist diese Maßnahme, weil die Wirtschaftsstraftaten nicht 
nur zugenommen haben, sondern auch immer komplexer geworden sind. In 
Kapitalanlagesachen werden nicht selten bis zu zehn Täter angeklagt. Die 
Anzahl der geschädigten Anleger kann in die hunderte oder tausende gehen 
bei Schäden von zig Millionen Euro. Aufzuklären sind häufig Schneeball-
systeme, in denen Treuhandgesellschaften Gelder von Zypern über die 
Cayman Islands bis nach Hongkong transferieren.  
 
Im Strafbereich wird zudem eine dritte kleine Strafkammer beim Landgericht 
Düsseldorf für die Berufungen gegen die Urteile der Amtsgerichte einge-
richtet. Auch damit sollen die großen Strafkammern entlastet werden, die in 
der Vergangenheit zusätzlich zu den erstinstanzlichen Strafverfahren eine 
Vielzahl von Berufungen verhandelt haben. 
 
Insgesamt wird es nach diesen Neuerungen am Landgericht Düsseldorf elf 
große und drei kleine Strafkammern mit insgesamt 36 Richtern geben. 
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Dienstgebäude und 

Lieferanschrift: 

Werdener Straße 1 

40227 Düsseldorf 

Telefon 0211 8306 - 0 

Telefax 0211 87565 1260 

verwaltung@lg-duesseldorf.nrw.de 

www.lg-duesseldorf.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Verkehrsknotenpunkt: 

 Oberbilker Markt  

erreichbar mit  

U-Bahn  

74 / 77 / 79 

Straßenbahn  

706  

Bus 

732 / 736 / 805 / 806 / 817 
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Auch im Zivilbereich stellt sich das Landgericht Düsseldorf den Anforderun-

gen des modernen Rechtslebens: Zu Jahresbeginn werden Spezialkammern 

für Maklerrecht, Erbstreitigkeiten und Insolvenz- und Gläubigeranfechtungen 

neu eingerichtet. Schon bisher wurden Arzthaftungssachen, Mietsachen, 

Wettbewerbsstreitigkeiten, Streitigkeiten im Patent-, Marken-, Design- und 

Urheberrecht, Bank- und Kapitalanlagesachen, Versicherungsrecht, Reise- 

und Transportrecht und Kartellstreitigkeiten in speziellen Kammern ver-

handelt. Alle Spezialkammern werden nunmehr auch für die Berufungen 

gegen die Urteile der Amtsgerichte in den jeweiligen Spezialgebieten 

zuständig sein. 

 

„Mit diesen Strukturänderungen wollen wir unsere vielfältigen und verantwor-

tungsvollen Aufgaben noch besser und zügiger erfüllen“, so der Präsident des 

Landgerichts Dr. Bernd Scheiff bei der Unterzeichnung des Geschäftsver-

teilungsplans 2015 durch das Präsidium.      
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